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Statusfragen erleben derzeit eine Renaissance durch die Plura-
lisierung von Beschäftigungsformen und den Anstieg atypischer 
Beschäftigung. Erreichte soziale Statuspositionen werden zudem 
seit der Einführung des SGB II wohlfahrtstaatlich nur noch sehr be-
grenzt abgesichert. Erwerbsbiografische Statusturbulenzen sind im 
Zuge der Prekarisierung der Arbeitswelt zu einer Alltagserfahrung 
geworden. Natalie Grimm zeigt auf Basis biografisch-narrativer Pa-
nelinterviews individuelle Verarbeitungsweisen vermehrter Statusin-
konsistenzen auf. Sie befragt Personen unterschiedlichster sozialer 
Herkunft, welche sich als Statusakrobaten zwar den veränderten 
Arbeitsmarktbedingungen anpassen, diese aber auch durch ihre 
jeweils spezifischen biografisch geprägten Handlungsmuster verän-
dern und prägen.
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